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… schaffen neue Formen des Konsums: Zugang zu Dienst-
leistungen und zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

… ändern die Organisation von Produktionsprozessen: 
Vertiefte Arbeitsteilung in zeitlicher und räumlicher Hinsicht 

… verbessern die Teilhabemöglichkeiten über den 
Lebenszyklus hinweg: Konsum und Produktion 

Autonome	Systeme	...	

1.	Veränderte	Strukturen	



06.	Juli	2017	 3	Christoph	M.	Schmidt																												Autonome	Maschinen	im	Dienst	des	Kunden?	

Neuausrichtung der gesell-
schaftlichen Wertschätzung 
individueller Fähigkeiten 
Reorganisation von 
Unternehmenspopulation 
und Marktstrukturen 
Steigerung der Produktivität 
im Angesicht des 
demographischen Wandels 

Grundlegende	Veränderungen	

1.	Veränderte	Strukturen	
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„Kreative Zerstörung“ etablierter Unternehmen und Märkte 

Wirksamkeit sozialer Sicherungssysteme und der Steuer- 
und Transfersysteme 

Rapide Veränderung sozialer und administrativer 
Institutionen: Gewerkschaften, Parteien und Verbände auf 
der Suche nach neuer Lebensberechtigung ... 

Hohes	disrup:ves	Poten:al	–	vor	allem:	
historisch	einmalige	Veränderungsgeschwindigkeit	

2.	Beschleunigte	Anpassungsprozesse	
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Neues	Verständnis	von	Privatheit	und	sozialer	Zugehörigkeit	

2.	Beschleunigte	Anpassungsprozesse	
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Abnehmende Steuerungsmöglichkeit im digitalen Wandel  
durch steigende Transparenz und mehr „outside options“ 

Neue Balance beim Setzen von Rahmenbedingungen 
und direkten staatlichen Eingriffen (Wer ist „Schützling“?) 

Einrichtung lernfähiger Institutionen und Regulierungen 

Begrenzte	Wirkmäch:gkeit	poli:schen	Handelns	

3.	WirtschaJspoli:sche	Handlungsop:onen	


